Chronik 2021
Auch der Beginn des Jahres 2021 steht ganz im Zeichen des Corona-Virus. Die für Feber vorgesehene Jahreshauptversammlung kann nicht stattfinden. Ein Spielbetrieb in den Tennishallen ist nicht möglich, fast ein halbes Jahr können Tennisbegeisterte ihren Sport nicht ausüben. 
Lois richtet im März die Plätze alleine auf, die neue Spielsaison kann daher so früh wie nie zuvor gestartet werden, nämlich bereits am 10. April; vorerst allerdings mit beträchtlichen Einschränkungen. Die Plätze präsentieren sich trotz der vielen Regentage im Mai in einem ausgezeichneten Zustand. Helmut Hangl renoviert in einer äußerst langwierigen Arbeit alle Bänke  und spart dem Verein dadurch fast eintausend Euro. 
Die Spiele der Tiroler Mannschaftsmeisterschaften beginnen im Mai mit einwöchiger Verspätung, der TC Völs nimmt mit insgesamt sieben Mannschaften teil: U 18, Damen 55+, Damen 60+ Doppel, Herren 55+, Herren 60+ Doppel, Herren 65+ und Herren 70+. Das Kinder- und Jugendtraining wird im Mai gestartet, und zwar mit so vielen Kindern, dass vorerst keine weiteren mehr aufgenommen werden können. Lukas Wimmer ist nur mehr als Jugendreferent tätig, als Trainer steht er nicht mehr zur Verfügung. Das Trainerteam wird aber durch Dalila Pejkovic verstärkt.
Leeb hat bei Servus TV das Nachwuchsprojekt des TC Völs eingereicht und dafür € 1.000,00 erhalten, die allerdings ausschließlich für die Kinderarbeit verwendet werden müssen. In Absprache mit den Kindertrainern werden Schläger angekauft.
Am 10. Juni findet das traditionelle Eröffnungsturnier statt, das wieder als "Kennenlern-Turnier" ausgeschrieben wurde. Der TC Völs verzeichnet mit mehr als 240 Mitgliedern einen neuen Rekordstand. Vor allem die vielen jungen neuen Mitglieder erhalten bei dieser Veranstaltung die Chance, den TC Völs kennen zu lernen und sich in das Vereinsleben zu integrieren. 22 Spielerinnen und Spieler nehmen teil, die jüngsten sind sechzehn, der älteste über 80. Überschattet wird diese Veranstaltung leider durch ein tragisches Ereignis. Hannes Posch erleidet einen Herzinfarkt und muss mit Hilfe eines Defibrillators reanimiert werden. Die fachkundige Herzmassage durch Thomas Gschließer garantiert sein Überleben. Hannes geht es soweit wieder gut, kann aber seinen so geliebten Tennissport nicht mehr ausüben.
In den Ferienmonaten finden jeden Mittwoch von 18 bis 20 Uhr Mixed-Turniere statt, die sich ganz großer Beliebtheit erfreuen. Die Paarungen werden jeweils alle 30 Minuten neu festgelegt, wobei alle Könnensstufen vertreten sind. 
Alle 14 Tage treffen sich jeweils am Dienstagvormittag bis zu 16 Senioren zu Doppelspielen, die dann beim anschließenden Essen ausführlich stundenlang analysiert werden.
Am 19. September findet eine Vorstandsitzung statt.
Vom 1. bis zum 3. Oktober 2021 findet das 7. Völser Kinder-Tennisfest statt. Von den achtzig beim TC Völs gemeldeten NachwuchsspielerInnen nehmen vierzig an dieser Veranstaltung teil, natürlich unter strenger Einhaltung der 3G-Regel und anderer Covid-Bestimmungen. Für die Jüngsten  werden Spiele und Stationen angeboten, bei denen der Spaß im Vordergrund steht. Die bereits erfahreneren Spielerinnen und Spieler nehmen am Dreiviertelfeld-Turnier teil. Die fortgeschrittenen Kinder und Jugendlichen beteiligten sich an Einzel- und Doppelbewerben, wobei beim Eltern-Kind-Doppel jeweils Erwachsene des Vereins oder Eltern mit den Jugendlichen Paare bilden. Die Zuschauer und die Vereinsfunktionäre können sich auf jeden Fall davon überzeugen, dass Dalila Pejkovic und Thomas Peer, die für das Nachwuchstraining verantwortlich sind, in den letzten zwei Jahren hervorragende Arbeit geleistet haben. Denn es gibt spannende Spiele auf beachtlichem Niveau. Am Ende erhalten bei der Siegerehrung alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer kleine Preise. Abgeschlossen wird die Veranstaltung schließlich mit einem gemeinsamen Grillfest.

Die Spielsaison endet in der ersten Novemberwoche.
Am 17. November wird Hannelore Jäger auf Grund ihrer Verdienste um den TC Völs im Rahmen einer kleinen Feier durch mehrere Vorstandsmitglieder und Vertreter des ASVÖ Tirol geehrt. 
Leider haben wir gegen Ende des Jahres zwei langjährige Vereinsmitglieder verloren:
Am 21. November verstirbt Anni Fink-Höfner im Hospiz in Hall, nachdem sie in den Monaten davor tapfer gegen ihre schwere Krankheit gekämpft hatte 
Am 23. Dezember erliegt Harald Brunner im 52. Lebensjahr einer Krebserkrankung.

Für die Einzelbewerbe der Vereinsmeisterschaften meldeten sich heuer 16 Männer, aber leider keine Damen an. Die Doppelbewerbe wurden an einem Wochenenden im September gespielt. Am Mixed-Bewerb nahmen acht Doppel teil, bei den Damen drei und bei den Männern vier.
Männer Einzel
1. Gernot Hupfauf
2.  Norbert Belina
3. Gerold Aschauer
Damen Doppel
1. Irmi Hupfauf/Margit Jordan 

2. Verena Gsellmann/Susi Hochschwarzer

3. Eva Hradeczky/Gerda Profunser

Herren Doppel 
1. Thomas Heidegger/Harald Unterweger
2. Thomas Gschließer / Gerhard Schwarzenauer
3. Damir Djulic/Christoph Eigentler
Mixed-Doppel
1. Verena Gsellmann/Gerhard Schwarzenauer 
2. Sonja Norz/Werner Schwarz
Susanne Hochschwarzer/Thomas Gschließer
Abschneiden der Mannschaften des TC Völs bei den 
TTV-Vereinsmeisterschaften 
Damen +55: Unsere Damen beendeten den Bewerb in der Landesliga A nach vier Siegen und zwei Niederlagen an 3. Stelle.
Herren +55: Die Mannschaft siegte zweimal und verlor viermal und landete schlussendlich auf Platz 6. 
Herren +65: Die von Margit Jordan gecoachte Mannschaft musste in der Landesliga B auf die drei bestplatzierten Spieler verzichten und belegte daher nur den 6. Rang.
Herren Doppel +60: Nach zwei Siegen, drei Niederlagen und einem Unentschieden gab es Platz 4   in der Bezirksliga 1.
Herren 70+: Nach dem Aufstieg in die Landesliga A hingen dort die Trauben doch etwas zu hoch.
Jugend U18: Alle Spiele wurden verloren.
Die Chronik wurde von Franz Leeb erstellt.
